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Betreff: Schutzhaft.

S 0 b U. t s hat' b . feh 1.

»e 184.Satt ler fosef Pet 1; . 1111:0 t . J!I

gebe 28.11.99. von Ptetfenbauaen wird h18111taeuerd1na 1n
S 0 hut 1&hat t genommen.

G r t1 n 4 e.

Nachdem PetteRkoter sm 10.111." weg- se:l..ne%poUt.isohea Be-
tätigung in der K.P.D. 1D Schutzhaft aeD.01llD2..,18t er sm
1'.IV. 3' wieder entlassen wOI'40..-
!I!:rotzdembat Pettenko'!.!' am 22. Juni 19" 1a e1Mr Herberge
vor mehrereta Gästen cJ:1ebiaher1gea Ertol&e der :ae&1erung in
Abrede gestellt, sich seiner 1. schut.baft~t und zu
erkennen geseben, dass er .eine alte po11tisoh... &eetnnung
aufreoht erhalte, auoh wenn er wieder eiqesperrt werde. Ende::
lieh ltat er 8WJgeft1hrt, dass. innerhalb der JSDAP1m.:Bezirke
Stre:l:t1pe1ten bestUndcm.-

Dieser !atbeatan4 lässt erkennea, das. P.~eDko~.:r. eiJ1lanr
j ähr1g8J." I'tmkt1oDär d8 X.P .D., nach wt.e\Tor versucht, gegen
die neue Volk8b~eBW18 Stlamuna zu mach... .A.usserdem hat er
h1ewegen die Erbitterungnationaler Kreisegege. 810h er-
%egt.

Es war deshalb Schutabattausgrt1nden der öffentlichen Sicher-
hei t und 1m 3nteresse d88 Pe'ttenkoter solbst veJ:&r1la8.t.

Rottenburg, den 29.Juni 1933

Bezirksamt:


